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PEERGROUP UND INTERAKTION

„PEER“ LATEINISCH „PAR“ 

DEUTSCH „GLEICH“ 
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Peergroup und Interaktion 20.10.2021

Katharina Wedler

Peergroup

Peergroup steht für einen 

„soziale[n] Zusammenhang 

von Gleichaltrigen, Gleichartigen oder

Gleichgesinnten“ (Köhler et al. 2016: 11). 
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Peergroup und Interaktion 20.10.2021

Katharina Wedler

Peergroup

Gruppe von Gleichgestellten oder Menschen mit gleichen 

oder ähnlichen Interessen (Duden). 
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Peergroup und Interaktion 20.10.2021

Katharina Wedler

Interaktion

Soziale Interaktion 
ist ein 
"interdependenter 
Prozess 
des Austauschs 
von Botschaften"
(Cappella 1981: 117)
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Peergroup und Interaktion 20.10.2021

Katharina Wedler

Interaktion

Soziale Interaktion 
ist immer auch 
Kommunikation
(u.a. Graumann 1972).
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LERNSZENARIEN

DAS ERKLÄRVIDEO
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(Wolf 2015: 121-131) 

Didakti-

sierung

Spiel-handlungNarration

non-
fiktionaler 

Sachfilme
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LERNSZENARIEN
Katharina Wedler

20.10.2021

(Wolf 2015, 

Wolf & Kratzer 2015) 

Eigenproduktion

thematische Vielfalt

gestalterische Vielfalt

informeller Kommunikationsstil

diverse Autorenschaften

DAS ERKLÄRVIDEO
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LERNSZENARIEN
Katharina Wedler

20.10.2021

Transformation sehr theoretischer und/ oder komplexer 

und/ oder abstrakter Phänomene, die im wissenschaftlichen Kontext 

bildungssprachlich dargelegt werden, in eine 

alltagsnahe Sprache

DAS ERKLÄRVIDEO
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LERNSZENARIEN
Katharina Wedler

20.10.2021

Laut der JIM-Studie von 2016 dient "jedem zehnten YouTube- Nutzer […] 

die Plattform als digitale Nachhilfe, indem er regelmäßig Erklärvideos zu 

Themen für die Schule anschaut" (mpfs 2016: 38).

DAS ERKLÄRVIDEO
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LERNSZENARIEN
Katharina Wedler

20.10.2021

rezeptiv

• Videos nutzen in Selbstlernphase

• Kommunikation über das Video auf Deutsch

produktiv

• Kommunikation zum Arbeitsprozess

• Wie soll der Gegenstand erklärt werden? 

• Welche Technik soll zum Einsatz kommen?

• Welcher Erkläransatz wird gewählt?
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LERNSZENARIEN
Katharina Wedler

20.10.2021

DAS ERKLÄRVIDEO
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LERNSZENARIEN
Katharina Wedler

20.10.2021

DAS ERKLÄRVIDEO

Jolli Ching: 
Das bin ich. 
(Kurs: DaF, A1, 

HAWK Hildesheim)

Technik:
Animierte PPP Als ich 5 Jahre alt 

war, bin ich mit 
meinen Eltern  

nach Kanada 
umgezogen
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LERNSZENARIEN
Katharina Wedler
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DAS ERKLÄRVIDEO

Herausforderungen

Visualisierung Grammatik

Storytelling
technische 
Umsetzung
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LERNSZENARIEN

KOOPERATIVES LERNEN • KOOPERATIVES LERNEN 
ERMÖGLICHT EINE GEMEINSAME 
LERNAKTIVITÄT, DIE ZU EINEM 
HÖCHSTMÖGLICHEN 
LERNERFOLG ALLER 
GRUPPENMITGLIEDER FÜHRT 
(JOHNSON, JOHNSON & 
HOLUBEK 1993)

• INTERAKTIVES LERNEN FÜHRT 

ZU EINEM EFFEKTIVEREN 
LERNPROZESS (BARGH & SCHUL
1980, BENWARE & DECI 1984, 
ZUMBACH 2010)

Katharina Wedler

20.10.2021
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KOOPERATIVES LERNEN • LERNENDE PROFIERENDE 
DAVON, DASS IHNEN 
INFORMATIONEN VON DER PEER 
AUF DEM GLEICHEN 
WISSENSTAND VERMITTELT 
WERDEN (SCHWENK & WHITMAN 
1984)

• BILDUNG BZW. STÄRKUNG DES 
REFLEXIONSVERMÖGENS

Katharina Wedler

20.10.2021LERNSZENARIEN
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LERNSZENARIEN

KOOPERATIVES LERNEN • STÄRKUNG, SOZIALER 
KOMPETENZEN WIE 
KOMMUNIKATIONSFÄHIGKEIT, 
KOOPERATIONSFÄHIGKEIT UND 
VERANTWORTUNGS-
BEREITSCHAFT 

• (FUCHS, FUCHS, MATHES & 
MARTINEZ 2002, JORDAN & LE 
MÉTAIS 1997, GINSBURG-BLOCK, 
ROHRBECK & FANUZZO 2006)

Katharina Wedler

20.10.2021
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Lernen durch 
Lehren

Ansatz zur 
(impliziten) 

Grundlagenver-
mittlung der 
Grammatik

Beliebige 
Wiederhol-barkeit

Reflektieren des 
eigenen 

Erkläransatzes und 
Verstehens-
prozesses

Anpassen an 
Lernsettings der 

Lernenden

Förderung der 
Kommunikation 
im Unterricht/ 

Seminar

Verbindung der 
eigenen 

Lernumgebung 
mit dem 

Lerngegenstand
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